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Ei P j k l W kEin Projekt als Werkzeug

für eine

Brücke in die Zukunft
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Projektdauer: 
1. Jänner 2008 –
31. Dezember 2011 

Projektziel: 
Präsenz von Frauen imPräsenz von Frauen im 
wissenschaftlich 
technischen Bereich 
nachhaltig zu erhöhen

Projekt‐Finanzierung: 
Technische Universität Wien und fFORTE Mittel des 
Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung 

Wissenschaftliche Leitung des Projektes:
Univ.Prof. Dr. Franz Rammerstorfer

Projekt ‐ Durchführung: 
Leitung und Organisation des Gesamtprojektes ist an der 
Koordinationsstelle für Frauenförderung und Gender Studies g
angesiedelt  

Dr.in Brigitte Ratzer – Mag.a Vera Kuzmits – Dr.in Sabine Cirtek

Es ist das Nachfolgeprojekt des 
„Wissenschafterinnenkolleg 
Internettechnologien (WIT)“, welches von 
2003 - 2007 an der Fakultät für 
Informatik stattfand. 

Leitung:
o Univ Prof in DIin Mag a Dr in Gerti Kappelo.Univ.‐Prof.in DIin Mag.a Dr.in Gerti Kappel 
Wissenschaftliche Koordination:
Dipl.‐Ing.in Dr.in Beate List
Organisation:
Dr.in Ulrike Pastner

Ein wesentlicher Unterschied zum Vorgängerprojekt liegt 
darin, dass das Projektmodell nun an 4 Fakultäten 
stattfindet. 

Projektbeginn am 1.1.2008
Einladung zur Bewerbung an alle Fakultäten der TU Wien 

Am 12.2.2008 wurden im Rahmen einer Rektoratssitzung 
folgende Fakultäten ausgewählt:folgende Fakultäten ausgewählt:

•Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik 
•Fakultät für Informatik
•Fakultät für Maschinenwesen und Betriebswissenschaften 
•Fakultät für Technische Chemie

Die 8 WIT Dissertantinnen
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WIT in Zahlen 2008 ‐ 2010


